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Strategien und Maßnahmen zur Erhaltung der alpinen Baukultur in Verbindung mit 
räumlicher Entwicklung und ökologischer Nachhaltigkeit; Befähigung lokaler Ak-
teure, die räumliche Baukultur als Quelle regionaler Identität und wirtschaftlicher 
Entwicklung nutzbar zu machen. 



 

 

Wirkungen 

 

…für die Zielgruppen:   

Die Zielgruppen wurden insbesondere an der Konzepterstellung und Durchführung der bei-
den zentralen Innovationen von AlpBC beteiligt: Interkommunales Konzept der Baukultur als 
Planungsstrategien der territorialen Entwicklung unter Einschluss von Energiefragen und von 
regionalen Wirtschaftskreisläufen im Baubereich, und regionale Kompetenzzentren Alp-
House Centers für Handwerk, Architektur und Planung für die energieeffiziente Erneuerung 
von Bestandsbauten und Ortsentwicklung im Alpenraum. In beiden Feldern konnte ein brei-
tes Spektrum von Akteuren der Gemeinden und regionalen Unternehmen eingebunden wer-
den. Mit der Serie der "Participative Symposia" wurden diese beiden Gruppen ergänzt und in 
Dialog gesetzt mit politischen und administrativen Trägern auch der Landesebene, und mit 
einer breiten öffentlichen Beteiligung und Aufmerksamkeit. 

 

...für die Region:      

Durch den Bezug zum interkommunalen Pilotgebiet im Alpenraum (8 Regionen in 5 Ländern) 
nahm AlpBC in Analyse und Konzeptfindung, sowie für die Kooperation mit regionalen Akt-
euren für Pilotmaßnahmen eine sehr konkrete räumliche Einbindung vor. Die Chancen und 
Herausforderungen für regionale Baukultur wurden für die unterschiedlichen regionalen Situ-
ationen in den Alpen auf diese Weise in einem breiten, übertragbaren Spektrum ermittelt und 
in den Pilotprojekten gezielt bearbeitet. 

 

…über das Projektende hinaus:  

AlpBC hat im Projekt selbst eine hervorragende Grundlage geschaffen, damit sich die von 
AlpBC entwickelten Rahmenwerke, Leitlinien und Maßnahmenkataloge als effektiv im 
transnationalen Transfer bewähren. Ähnliches gilt für den Transfer in andere 
Programmräume außerhalb der Alpen: Planen und Bauen sind sehr stark an regionale 
Situationen gebunden. 

 

Good Practice: 

Das Beratungstool Gemeindedialoge. Im Projekt AlpBC wurde als konkrete Maßnahme zur 
Stärkung der Beratung für Gemeinden das Tool "Gemeindedialoge" entwickelt, um zu den 
identifizierten thematischen Schwerpunkten interkommunaler Kooperation gezielt die lokalen 
Akteure mit Experten zu den verschiedenen Bereichen in Kontakt zu bringen, mögliche - 
auch klein-räumigere - Kooperationen von Gemeinden zu definieren, und die Grundlage für 
längerfristigen Wissenstransfer zu legen. Die "Gemeindedialoge" wurden als 
Pilotveranstaltung für die Pilotregion Achental (12 Gemeinden) erfolgreich durchgeführt, v.a. 
nicht nur mit Beteiligung von Bürgermeistern, Gemeinderäten und Verwaltungsexperten aus 
den Gemeinden, sondern auch mit zahlreichen KMUs aus den Bereichen Architektur und 
Handwerk.  


